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HYDROGÄRTNEREI HÖFER
Pflanzen: Bringen Farbe in das 
Wintergrau

HÄFELE BAD & WÄRME
Das Traumbad für die Zukunft gestalten
und von Förderungen profitieren 

KITCHEN COMPANY 
Gross denken, klein anfangen

WAILAND 
BETTWARENFABRIKATION
11 Dinge auf die man beim
Matratzenkauf achten sollte

ROLLLADENBAU DÄHS GMBH
Energetische Sanierung
beginnt beim Fenster

FEUERGALERIE LEINWEBER
Alt gegen neu
LEDA Austauschgeräte

STUCKATEUR HOFELE
Interessante Alternative:
Wände innen dämmen

EP: MARZINI 
ELEKTRONIK PARTNER
Jetzt handeln, damit Sie im
März nicht in die Röhre schauen

Fairer Handel vor Ort. 
 „Raum & Design“-Fachgeschäfte haben eine
gemeinsame Philosophie, von der Sie als Kunde
profitieren: eine starke Gemeinschaft erfahrener
Partner im Landkreis Göppingen.

Ihr Kontakt zur  Werbegemeinschaft: 
NWZ – Mediaberaterteam
Rosenstraße 24
73033 Göppingen
Telefon: 07161 / 204 110

Verkauf  Mit Sorgfalt und kaufmännischem Anstand

Beratung  Zeitgemäß, persönlich und kompetent 

Zuverlässig  Durch perfekte Planung und Umsetzung

Kreativ Durch innovative Gestaltungsvielfalt

Garantie  Vor, während und nach unserer Leistung 

Die -Philosophie
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Kompetenz und Kreativität 
zeichnen die Kitchen Company 

schon immer aus.
Familie Lehnemann und ein 

sehr engagiertes Team
garantieren Ihnen den perfekten 

und persönlichen Service.

Lust auf Küche bekommen?
Kommen Sie vorbei, 

wir freuen uns auf Sie.

Ziegelstraße 14 | 73084 Salach
Telefon 07162 / 96 96 10
www.kitchen-company.com

Formgebung 
Gerade für große Küchen bie-
tet sich eine U- oder L- Form 
an. Sie besteht aus drei bzw. 
zwei Küchenzeilen, die viel 
Stauraum und Arbeitsfläche 
bietet. Wichtig: der Innenbe-
reich sollte dabei mindestens 
zwei Meter breit sein, damit 
sich die Schubladen und Türen 
bequem öffnen lassen.

Arbeitsflächen
Je größer die Arbeitsfläche, 
umso mehr Geräte finden da-

rauf Platz? Im Prinzip richtig, 
jedoch sollte man diese auch 
nicht mit Multifunktionsko-
cher, Saftpresse & Co. Über-
frachten. Besser im Vorfeld ge-
nau überlegen, was davon man 
lieber im (ausreichend groß ge-
planten) Schrank „verstecken“ 
möchte.

Kochinsel
Diese ermöglicht ein geselliges 
Kochvergnügen mit der ganzen 
Familie oder auch mit Freun-
den. Hierbei sollte man aber 

unbedingt schon im Vorfeld 
prüfen, wie die Abluftführung 
einer freien Dunstabzugshaube 
oder die Wasserleitungen für 
eine Spüle installiert werden 
könnten.

Essplatz
Bietet die Küche ausreichend 
Raum für die Integration eines 
Essplatzes, sollte ein durchgän-
giger Bodenbelag gewählt wer-
den. Dieser sorgt optisch für 
fließende Übergänge.

PLANUNGSTIPPS FÜR GROSSE KÜCHEN

Unterschränke
Weil kleine Küchen schnell un-
ordentlich wirken, sollte man 
sich eher für geschlossene Un-
terschränke entscheiden, die 
optisch für Aufgeräumtheit und 
Klarheit sorgen.

Offene Regale
Geschlossene Hängeschränke 
bieten natürlich weiteren Stau-
raum, können aber manchmal 
auch zu wuchtig sein. Regale 
wirken hier leichter, vor allem, 
wenn sie mit hübschen Acces-
soires dekoriert werden.

Schubladen Mit Vollauszug
Auch bei Schränken lässt sich 
Platz sparen. Schubladen mit 
Vollauszug bieten viel Platz, er-
möglichen einen schnellen 
Überblick, und man kommt 
auch gut an Gegenstände, die 
weiter hinten stehen.

Geräte
Kombinierte Geräte wie z.B. 
eine Mikrowelle mit Backfunk-
tion oder ein Kochfeld mit in-
tegriertem Dunstabzug schaf-
fen zusätzlich Raum. Wer bei 
Kochfeld und Geschirrspüler 
schmalere Varianten wählt, 
kann zudem einige Zentimeter 
einsparen und an anderer Stel-
le wieder neuen Stauraum brin-
gen.

Setzten Sie auf Erfahrung, Kom-
petenz und Liebe zum Detail 
bei der Küchenplanung. In un-
serem musterhaus küchen 
Fachgeschäft sind Sie und Ihre 
ganz individuelle Traumküche 
in den besten Küchenhänden.

Kochen zu 
zweit macht 
noch mehr 

Spass, wenn alles 
an seinem Platz ist. 
Und die Hausarbeit? 
Kein Problem!.
Ralf Lehnemann 
Dipl. Betriebswirt (FH)

KONTAKT
 
KC Lehnemann GmbH & Co. KG
kitchen company
Ziegelstraße 14 
73084 Salach

Telefon: 07162 / 969610

info@kitchen-company.com
www.kitchen-company.comWohlfühlküche im Landhausstil.  Foto: Fa. NOBILIA

Impression zum Thema „Loft-Küche“. Foto: Fa. NOBILIA

„Kreativität ist Intelligenz, die Spaß hat“, soll Albert Einstein einmal 
gesagt haben. Und genau so plant man heute seine neue Küche, mit 
smarten Ideen und ganz viel Lebensfreude.

Gross denken, klein anfangen

PLANUNGSTIPPS FÜR KLEINE KÜCHEN

Alles 

muss raus!

Viele Ausstellungs-

stücke und Ausstel-

lungsküchen wegen 

Renovierung radikal 

reduziert.

Anzeige



FEUERGALERIE Leinweber    Kachelofen- und Kaminbau    Fabrikstr. 6    73061 Ebersbach
Telefon 07163 - 534755    info@leinweber-kachelofenbau.de   www.leinweber-kachelofenbau.de 

Tauschen Sie jetzt Ihren alten Heizeinsatz gegen einen effektiveren Neuen und machen so 
Ihre Kachelofenanlage fit für die Zukunft. Die Austauscheinsätze RUBIN, DIAMANT und   
TURMA ersetzen Ihren alten Einsatz. Es ist so einfach: Da Heizeinsätze seit vielen Jahre mit 
einheitlichen Abmessungen hergestellt werden, ist der Austausch unkompliziert. 

Die Kachelofenanlage bleibt optisch wie vorher, nur das Herz ist leistungsfähiger, umwelt-
schonender und technisch auf dem neuesten Stand.

ALT GEGEN NEU
LEDA Austauschgeräte

Anzeige



Ulmer Str. 35  ·  73066 Uhingen
Tel: 07161/35070  ·  www.daehs.de

Fenster & Türen sind immer die 
Nr.1 beim Heizkosten sparen

20%
vom Staat 

geschenkt

Jetzt

 ✔ Energieeffizienz ✔ Einbruchschutz  ✔  Design

worauf es bei der Fensterauswahl 
ankommt.

20 Prozent geschenkt vom Staat!
Der Zeitpunkt zum Austausch 
von Fenstern und Haustüren ist 
ideal. Denn für diesen Winter gilt 
auf jeden Fall noch das aktuelle 
BAFA-Förderprogramm. Damit 
können bis zu 20 Prozent der Sa-
nierungskosten gespart werden. 
Die Bundesregierung fördert die 
energetische Modernisierung 
von Wohneigentum mit einem 
Zuschuss in dieser Höhe und leis-
tet damit einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz. Die komplet-
te Förderung wird beim Vorhan-
densein eines individuellen Sa-
nierungsfahrplans ausgezahlt. 
Ohne ihn sind aber immer noch 
15 Prozent möglich. 

Spürbar besserer Wohnkomfort 
und maximale Sicherheit
Wärmeschutzfenster von GAY-
KO haben weitere Vorteile. 
Durch die GAYKO „Warme Kan-
te“ im Fensterprofil werden Wär-
mebrücken deutlich reduziert, 
das Raumklima verbessert und 
die Gefahr einer Schimmelbil-
dung nachweislich vermindert. 
Wärmeschutzfenster machen 
den spürbaren Unterschied beim 
Wohnkomfort aus – im Winter 
und im Sommer. Es empfiehlt 
sich beim Austauschen gleich 
auch an die passende Sicherheits-
ausstattung zu denken. GAYKO 
bietet die zertifizierte Sicher-
heitstechnologie GAYKOSafeGA, 
inklusive der extrem stabilen 
Profilverschraubung GAYKO 

ESP und des gegenläufigen Ver-
schlusssystems GAYKO GVS an. 
Und das Ergebnis ist eindeutig: 
Denn Einbrecher haben nach-
weislich keine Chance, diese Si-
cherheitstechnologie zu über-
winden. 

Die richtige Wahl für modernes De-
sign
Das Wechseln der Bauelemente 
ist auch immer eine optische Auf-
wertung der eigenen Immobilie. 
Für Menschen mit einem indivi-
duellen und puristischen Ge-
schmack bieten sich deshalb die 
neuen GAYKO Designs pure ele-
ments der Haustürserie GAYKO 
Aluline an. Vier verschiedene 
Materialfüllungen stehen dabei 
im Fokus der neuen Exklusiv-De-
signs: „pure oak“, „pure beton 
stil“, „pure keramik“ und „pure 
dekor stil“. Alle neuen Haustür-
oberflächen haben eines gemein-
sam: Sie verbinden modernes De-
sign mit hochwertigen Materia-
lien zu einem starken Gesamter-
gebnis. Sie sind die richtige Wahl 
für moderne und modernisierte 
Häuser und werden zur neuen 
Visitenkarte des eigenen Heims.

Die Angst vor den massiv gestie-
genen Energiekosten bestimmt 
den Winter in Deutschland und 
die politische Diskussion. Die 
Ankündigungen der Gaslieferan-
ten lassen nichts Gutes vermu-
ten. Im Jahresvergleich haben 
sich die Preise vervielfacht. Und 
eine Entspannung der Gaspreise 
ist nicht in Sicht. Kann man auch 
jetzt noch in diesem Winter et-
was gegen hohe Preise tun? Un-
ser Tipp: Den hohen Heizkosten 
in der kalten Jahreszeit kann man 
mit dem Austausch veralteter 
Fenster entgegenwirken. Schaut 
man sich die aktuellen Abschlä-
ge an, müsste man meinen: Je 
eher desto besser. Denn eine 
energetische Sanierung von 
Fenstern und Türen lohnt sich 
sofort, wie der deutsche Herstel-
ler GAYKO erklärt. Sie schafft di-
rekt eine gemütliche Atmosphä-
re und reduziert spürbar den 
Energieverbrauch. Der Aus-
tausch von Fenstern und Türen 
dauert mit entsprechender Pla-
nung nicht lange. Die Montage 
ist auch im Winter möglich.

GAYKO-Fenster sind Hochleis-
tungsbauelemente, die für effek-

tive Wärmedämmung sorgen und 
vor Zugluft, Kälte, Wind und 
Wetter erfolgreich schützen. 
„Wärmeschutzfenster sind der 
wichtigste Schritt, um bei Heiz-

kosten effektiv zu sparen, denn 
alte Fenster verursachen enorme 
Wärmeverluste“, erklärt Micha-
el Truckenmüller. Fenster ma-
chen zwar nur zehn Prozent der 
Gebäudeoberfläche aus, aber alte 
Fenster (vor Baujahr 1995), ver-
ursachen einen enormen Anteil 
am Wärmeverlust von bis zu 40 
Prozent. „Eine energetische Sa-
nierung sollte daher immer bei 
den Fenstern und den Rollladen-
kästen beginnen, wenn man 
schnell und richtig Energie und 

Geld sparen will. Natürlich macht 
es auch Sinn, die Haustüren 
gleich ebenfalls zu tauschen“, so 
erklärt Herr Truckenmüller wei-
ter. Ein weiterer Vorteil ist, dass 

nachgelagert auch eine neue 
Heizanlage im Haus entspre-
chend kleiner dimensioniert wer-
den kann. Da spart man dann 
gleich doppelt. Er macht deutlich, 
dass der Einbau von Fenstern und 
Türen immer durch einen Fach-
betrieb erfolgen sollte, denn die 
fachgerechte Montage und die 
Abstimmung mit der Bauphysik 
alter Häuser brauchen viel Sach-
verstand, bspw. ist eine Dreifach-
verglasung für viele Altbauten 
eine falsche Wahl. Der Profi weiß, 
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Energetische Sanierung 
beginnt beim Fenster
Jetzt handeln und Energiekosten sofort senken

KONTAKT
 
Rolladenbau Dähs GmbH
Ulmer Str. 35
73066 Uhingen

Telefon: 07161/35070

info@daehs.de
www.daehs.de

Anzeige



SCHNELL, SAUBER, 

KOMPETENT &

ALLES AUS EINER 

HAND

Manfred-Wörner-Str. 107
73037 Göppingen 

Tel. 0 71 61/9 87 73-0
www.haefele-shk.de

KREATIV • IDEENREICH • ZUVERLÄSSIG

WIR BAUEN IHR 
TRAUMBAD

Es ist nie zu früh, das Badezim-
mer mit Blick auf die Zukunft 
altersgerecht zu sanieren. 
Ganz im Gegenteil: Wer nicht 
aus der Not heraus plant, son-
dern genug Zeit hat, sich Ge-

danken zu machen und Wün-
sche zu formulieren, kann am 
Ende aus einer Vielzahl an 
Möglichkeiten, Stil- und De-
signelementen wählen und 
sich den Traum von einer indi-

viduellen und barrierefreien 
Wohlfühl-Oase erfüllen. Seit 
diesem Jahr gibt es auch dafür 
wieder Förderzuschüsse von 
der KfW-Bank. Bis zu 5.000 
Euro können Sanierungswilli-
ge als Zuschuss erwarten, 
wenn ihr Vorhaben die Anfor-
derungen erfüllt. Als Experte 
für den barrierefreien und al-
tersgerechten Badumbau hat 
die Firma Häfele & Wärme aus 
Göppingen viel Erfahrung mit 
den Vorgaben der KfW. Chris-
tina Mühleisen, die bei Häfele 
Bad & Wärme für die Badpla-
nung verantwortlich ist, versi-
chert: „Wir kümmern uns von 
der Antragsstellung bis zur 
Auszahlung und sorgen dafür, 
dass unsere Kunden bestmög-
lich von der KfW-Förderung 
profitieren.“

Zeit für eine ausführliche Bera-
tung
Die individuelle Beratung 
spielt bei Häfele Bad & Wär-
me eine große Rolle. „Wenn 
aus dem Badezimmer ein ech-
tes barrierefreies Traumbad 
werden soll, ist es wichtig, sich 
für die Planung bewusst Zeit 
zu nehmen. Das betrifft sowohl 
die Wahl der Sanitärobjekte 
und der Ausstattung als auch 
die Wahl der Fliesen und Far-
ben“, weiß Christina Mühlei-
sen. Bei Familie F. aus Süßen 
standen eine Dusche mit al-
tersgerechtem Einstieg und 
eine harmonische Gestaltung 
ganz oben auf der Wunschlis-
te. Die ausführliche Beratung 
von Christina Mühleisen hat 
sie überzeugt: „Häfele Bad & 
Wärme hat eine breite Aus-
wahl an Produkten in der haus-
eigenen Ausstellung, doch wir 
wollten gerne noch mehr se-
hen. Frau Mühleisen hatte des-
wegen die Idee, dass wir uns 

gemeinsam mit ihr beim Groß-
handel umsehen. Das hat uns 
sehr gut gefallen und am Ende 
sind wir auch fündig gewor-
den.“ 

Termingarantie und Alles-aus-
einer-Hand-Service
Damit sich die Kunden das ge-
plante Traumbad besser vor-
stellen können, erhalten diese 
vorab eine 3D-Visualisierung. 
Anschließend wird der Mon-
tagetermin festgelegt. „Die 
Vorlaufzeit beträgt etwa acht 
bis zwölf Wochen“, berichtet 
Christina Mühleisen. „In die-
ser Zeit werden die gewünsch-
ten Produkte bestellt. Die Fir-
men, bei denen wir unsere 
Ware beziehen, kommen über-
wiegend aus Deutschland und 
den europäischen Nachbarlän-
dern. Lieferverzögerungen 
sind aus diesem Grund echte 
Ausnahmen.“
Für den Umbau übernimmt 
Häfele Bad & Wärme die Bau-
leitung und gibt eine Termin-
garantie. „Das ist möglich, weil 
wir das Projekt von Anfang bis 
Ende begleiten und auch alle 
Gewerke koordinieren, die für 
den Umbau benötigt werden“, 
erklärt Christina Mühleisen. 
Dafür arbeitet Häfele Bad & 
Wärme seit vielen Jahren im-
mer mit festen Partnerunter-
nehmen und auch immer mit 
den gleichen Mitarbeitern die-
ser Firmen zusammen. Man 
kennt sich gut und so ist es 
auch möglich, die Terminplä-
ne einzuhalten, die den Kun-
den zu Beginn ausgehändigt 
werden. Familie W. aus Uhin-
gen bestätigt: „Wir mussten 
uns um nichts Gedanken ma-
chen und ein reibungsloser Ab-
lauf war stets gewährleistet. 
Auch unsere Sorgen, dass das 
ganze Haus verschmutzen wür-

de, waren umsonst. Alles wur-
de direkt abgesaugt und gesäu-
bert und die Baustelle wurde 
abends in tadellosem Zustand 
hinterlassen.“

Ein Ort zum Genießen
Auch das neue Badezimmer 
von Familie E. aus Süßen, in 
das unter anderem eine groß-
zügige barrierearme Dusche 
mit Sitzgelegenheit eingebaut 
werden sollte, war nach den 
veranschlagten drei Wochen 
fertiggestellt. Frau E. erinnert 
sich: „Wir wussten ja eigent-
lich schon dank der von der 
Firma Häfele erstellten foto-
realistischen Bilder und 3D-A-
nimationen, wie das Bad aus-
sehen wird. Aber als wir das 
tatsächliche Ergebnis das ers-
te Mal gesehen haben, waren 
wir einfach nur sprachlos – es 

ist genauso geworden, wie wir 
es wollten. Heute gehe ich 
manchmal einfach nur so hi-
nein, um mich an der hellen 
und freundlichen Atmosphäre 
zu erfreuen.“

KONTAKT
 
Häfele Haustechnik GmbH
Manfred-Wörner-Straße 107
73037 Göppingen

Telefon: 07161 / 987730

info@haefele-shk.de
www.haefele-shk.de 

Bild links: Das alte Bad von Familie E. aus Süßen ist in die Jahre gekommen, Wanne und der hohe Dusch-
einstieg sind kaum altersgerecht. 
Bild rechts: Dank der 3D-Grafik konnte Familie E. sehen, wie ihr zukünftiges Traumbad aussehen wird.
  Alle Fotos: Fa. Häfele

Hell, großzügig und mit boden-
gleicher Dusche präsentiert sich 
das neue barrierefreie Badezim-
mer von Familie W. aus Uhingen.. 

Wir sorgen 
dafür, dass 

unsere Kunden 
bestmöglich von 
der KfW-Förde-
rung profitieren.
Christina Mühleisen 
Badplanerin

Häfele Bad & Wärme ist der richtige Ansprechpartner für die barrierefreie und altersgerechte 
Sanierung des Badezimmers. Dank der KfW-Förderung kann man dabei kräftig sparen.

Das Traumbad für die Zukunft gestalten 
und von Förderungen profitieren

Ein Ort zum Genießen soll das Bade-
zimmer auch sein – und die Sanierung 
stets in guter Erinnerung bleiben. Aus 
diesem Grund gibt Häfele Bad & Wär-
me für die Badsanierung wie auch für 
die Umsetzung einer neuen Heizungs-
anlage eine Fünf-Sterne-Qualitätsga-
rantie:
• individuelle Beratung (auch
 telefonisch oder per Video)
• Termingarantie 
• Festpreis-Sicherheit 
• Sauberkeitsgarantie 
• Alles-aus-einer-Hand-Service

Anzeige



Unser MEISTERHAFTES Team
Jürgen Hofele 
Stuckateurmeister & Obermeister der Stuckateur-
Innung Göppingen, ö. b. u. v. Sachverständiger, 
Gebäudeenergieberater, Bauthermograf, 
zertifizierter Luftdichtheitsprüfer

Lucas Hofele 
Stuckateurmeister

6 Stuckateur-Facharbeiter 
3 Maler-Facharbeiter 
3 Stuckateur-Auszubildende

Unsere Kompetenzen: 
• Maler- & Verputzarbeiten 
• Fassadenrenovierung & Wärmedämmung 
• Schall- & Brandschutz 
• Dachgeschossausbau 
• Trocken- & Anyhdritestrich 
• Fußbodenbeschichtung 
• Schimmelvorbeugung & -sanierung 
• Luftdichtheitsprüfung 
• Thermografieaufnahmen 
• Gebäudeenergieberatung 
• Fugenlose Bäder 
• Unsichtbare Infrarotheizung

Hauptstraße 111 
73072 Donzdorf 
Telefon 07162 29500 
Fax 07162 25045 
info@stuckateur-hofele.de 
www.stuckateur-hofele.de

Seit 1903 Familienbetrieb in 4. Generation
Was beim Neubau obligatorisch 
ist, ist bei bestehenden Immobi-
lien aber manchmal gar nicht so 
einfach. Und: In Mehrfamilien-
häusern mit (vermieteten) Eigen-
tumswohnungen können sich 
dich Parteien und unterschiedli-
chen Eigentümer oft nicht dazu 
durchringen, Geld in die Gebäu-
dehülle zu investieren. Dabei wür-
de das bei steigenden Energieprei-
sen Sinn ergeben und ist eine cle-
vere Investition in die Zukunft. 
„Es wäre ein wichtiger Beitrag für 
den Klimaschutz – aber vor allem 
ein großer Schritt, um Energie zu 
sparen“, sagt Hofele. Wenn also 
nur ein Teil der Nutzer eine ener-

getische Sanierung anstrebt, so 
gibt es eine Alternative: die Innen-
dämmung. 

Ganze oder teilweise Sanierung und 
Modernisierung
„Mit einer Innendämmung kann 
man eine Wohnung quasi kom-
plett modernisieren“, erklärt Jür-
gen Hofele – oder nur Teile davon. 
Die Einsatzgebiete der Dämmsys-
teme im Neu- und Altbau umfas-

sen die Innendämmung, die un-
terseitige Deckendämmung, die 
Kellerdämmung und die Garagen-

dämmung sowie die Dämmung 
von Luftschächten, Massivdä-
chern, Steildächern und Flachdä-

chern. Eine weitere Anwendung 
finden die speziellen Dämmplat-
ten als bauaufsichtlich zugelasse-
nes Wärmedämm-Verbundsys-
tem (WDVS). In ihrer vielseitigen
Anwendung können die Dämm-
systeme dazu beitragen, die aktu-
ellen Klimaschutzziele sowie
einen klimaneutralen Gebäudebe-
stand bis 2050 zu erreichen. Die 
Pluspunkte bei der energetischen 
Gebäudesanierung machen die 

Systeme, die auf Langlebigkeit 
und Wertstabilität ausgerichtet 
sind, auch für öffentliche Auftrag-
geber und Investoren interessant. 
Diese Zielgruppen benötigen Si-
cherheit in allen Belangen – das 
betrifft auch den Rückbau und die 
Entsorgung der Baustoffe. Von 
diesem Anspruch an das Material 
profitieren private Bauherren. Die 
Dämmsysteme, die auch Jürgen 
Hofele Hofele einsetzt, sind die 
ökologische Lösung für nachhal-
tiges Bauen und Sanieren. Denn 
das Kernstück der Systeme, ist ein 
komplett mineralischer Dämm-
stoff zum Beispiel auf Basis von 
Sand, Kalk, Zement und Wasser. 
Durch die besondere Material-
struktur bietet die leichte, handli-
che Platte eine optimale Kombi-
nation wichtiger Eigenschaften: 
Sie ist formstabil, dampfdurchläs-
sig und nicht brennbar. Und: Die 
Systeme schützen vor Schimmel 
und sind in Kombination mit ei-
nem kontrollierten Lüftungssys-
tem die optimale Wahl.

Eine Investition in die Zukunft
Viele – vor allem ältere – Immo-
bilienbesitzer, die meist auch 
selbst in ihrem Haus leben, sehen 
keine Veranlassung, in die Zu-
kunft zu investieren. „Das lohnt 
sich für uns nicht mehr“, hört Jür-
gen Hofele oft. Potenziellen Er-
ben, die auf die Ersparnisse der 
Senioren blicken, raten auch oft 
dazu, nichts zu tun, schließlich 
soll das Erbe auf dem Sparbüchle 
nicht kleiner werden. Doch das ist 
für Jürgen Hofele genau die fal-
sche Denkweise. „Wer in das Haus 
investiert, steigert seinen Wert 
enorm, vor allem, wenn es um ei-
nen möglichen Weiterverkauf 
geht – das gibt die beste Rendite“, 
erklärt er. Er kann nur raten, das 
Ersparte, wenn möglich, in eine 
entsprechende Innen- oder Au-

ßensanierung zu stecken. Denn 
dann schlägt man zwei Fliegen 
mit einer Klappe: Man spart so-
fort Energie, was sich auf der 
Strom-, Gas-, oder Ölrechnung 
kurzfristig bemerkbar macht. Und 
man erhöht den Wert des Hauses, 
das gut gepflegt und modern sa-
niert noch lange Freude machen 
kann. 

Für Häuser 
mit Baujahr 

vor 1979 ist 
Wärmedämmung 
ein Fremdwort.
Jürgen Hofele 
Inhaber

KONTAKT

Maler und Stuckateur Hofele
Hauptstraße 111
73072 Donzdorf

Telefon: 07162 / 29500
Telefax: 07162 / 25045

hofele@stuckateur-hofele.de 
www.stuckateur-hofele.de

Eine Innendämmung kann eine echte Alternative sein, um kurzfristig und langfristig Energie zu sparen.
 Foto: AdobeStock/Mediaparts

Einbau einer wassergeführten Deckenheizung in Trockenbauweise. 
 Foto: AdobeStock/Ingo Bartussek

„Generell ist die Außendämmung eines Gebäudes zu bevorzugen – 
dann können alle Wärmebrücken eliminiert werden“, erklärt Jürgen 
Hofele, Stuckateurmeister und Gebäudeenergieberater vom Maler 
und Stuckateurbetrieb Hofele aus Donzdorf. 

Interessante Alternative:  
Wände innen dämmen

Eine Innendämmung ist beispiels-
weise in diesen Fällen sinnvoll und 
bietet einige Vorteile:
• Eine Außendämmung ist nicht mög-
lich
• Eine Änderung des Fassadenbildes 
wird vom Bauherrn nicht gewünscht
• Es besteht nur die Möglichkeit ein-
zelne Wohneinheiten zu dämmen, bei-
spielsweise bei einem Reihenhaus 
oder einer Eigentumswohnung
• Nur temporär genutzte Räume wie 
z.B. Vereinsheime oder Veranstal-
tungsorte
• Eine Innendämmung ist problemlos 
und jahreszeitenunabhängig realisier-
bar
• Der Einbau einer Innendämmung 
kann etappenweise Raum für Raum 
erfolgen, was lediglich eine minimale 
Beeinträchtigung der Wohnsituation 
darstellt.

Anzeige



Inh. Mathias Marzini · www.ep-marzini.de
Haushaltsgeräte: Spitalstr. 3 , 73033 Göppingen, ep.marzini-hausgeraete@gmx.de, Tel. 07161 4078230
TV, Consumer- /Multimedia: Spitalstr. 6 , 73033 Göppingen, ep.marzini@t-online.de, Tel. 07161 72868 

Marzini
Einfach persönlicher.

Für Beratung, Verkauf, Service und 
Reparaturen von Unterhaltungselektronik 
und Haushaltsgeräten in Göppingen.

Wir sind ihr kompetenter Ansprechpartner!

Kurz vor oder nach dem Um-
stellungstermin Ende März, 
werde die Nachfrage extrem 
steigen – spätestens. Natürlich 
kümmert sich EP:Marzini um 
den Aufbau und die Installati-
on des Geräts. Wer sich nicht 
sicher ist, ob sein Gerät das 
künftige HD-Signal empfangen 
kann, kann sich an die Exper-
ten von EP:Marzini wenden. 
„Das HD-Signal bietet natürlich 
auch ein wesentlich besseres 
Bild – so macht die Lieblings-
serie oder der Film aus der Me-
diathek gleich noch mal soviel 
Spaß“, weiß Mathias Marzini.

Sparsame Geräte: Nachfrage 
steigt
Ähnliches gilt im Bereich der 
Haushaltsgeräte. „Noch sind 
Geräte verfügbar – wenn die 
Strompreise noch mehr steigen, 
wird die Ware auf dem gesam-
ten Markt knapp und damit 
wohl auch teurer. Markus Jung-
bauer, der bei EP:Marzini  für 
den Bereich der Haushaltsgerä-
te zuständig ist, rät darum, 
schon jetzt auf neue Geräte zu 
setzen, da auch hier ab März 
deutliche Preiserhöhungen er-
wartet werden. „Je sparsamer 
die Geräte sind, desto höher ist 
die Nachfrage – bereits jetzt ist 
die Verfügbarkeit knapp“, er-
klärt er. 

Bares Geld sparen
Der Umstieg auf moderne Ge-
räte spart Strom und bares 
Geld. Markus Jungbauer berich-
tet von einer Kundin, die für 
ihre moderne Kühl-Gefrier-
kombination nur noch ein Vier-
tel des bisherigen Stromver-
brauchs des Altgeräts hat. La-
gen die Stromkosten bisher bei 
rund 250 Euro im Jahr allein für 
dieses Gerät, sind es nun nur 
noch etwa 65 Euro. „Bei diesem 
Beispiel ist das eine Ersparnis 
von fast 200 Euro im Jahr durch 
ein neuwertiges, energieeffi-
zientes Gerät“, rechnet Markus 
Jungbauer vor. Je moderner die 
Geräte sind, desto höher ist die 
Ersparnis langfristig – mit Blick 
auf die steigenden Energieprei-
se ist das durchaus beachtlich 
und die Sparmaßnahmen wer-
den noch größer. Und: Die Ge-
räte sind nicht nur sparsam, 

sondern sind auch in moder-
nem Design – vor allem in der 
Küche sollen Kühlschrank, Kaf-
feevollautomat, Toaster und Co. 
heute als Teil der Wohnung gut 
aussehen. 

EP:Marzini in Göppingen - 
2 kompetente Fachgeschäfte

EP: Marzini 
Fachgeschäft für 
Unterhaltungselektronik
TV-Geräte und Hifi-Anlagen namhaf-
ter Hersteller in anspruchsvoller Qua-
lität, Soundbars und -systeme, Kopf-
hörer, Tablets für Business und  
Homeschooling, Satellitenempfänger, 
Smart-Home-Ideen, Multimedia sowie 
Zubehör vom USB-Stick bis zum Head-
set – und vieles mehr.  

EP: Marzini  
Elektro-Haushaltsgerätewelt 
Kaffeemaschinen-Welt mit hochwer-
tigen Vollautomaten, Elektro-Haus-
haltsgroßgeräte namhafter Marken-
hersteller wie zum Beispiel Kühlschrän-
ke, Herde und Backöfen, Waschma-
schinen und Trockner, Geschirrspüler 
sowie zahlreiche Alltagselektronik vom 
Fön bis hin zur elektrischen Zahnbürs-
te.  

Wer sich schon lange ein neu-
es TV-Gerät kaufen wollte, der 
sollte die Gelegenheit jetzt nut-
zen – aus mehreren Gründen: 
„Die Hersteller haben angekün-
digt, bereits im März und im 
Frühjahr die Preise stetig zu er-
höhen“, kündigt Mathias Mar-
zini vom gleichnamigen Fach-
geschäft in der Göppinger In-
nenstadt an. Noch habe man 
Geräte auf Lager oder könne sie 
– begrenzt – zu den alten Kon-
ditionen bestellen. Ein viel 
wichtigerer Grund, warum sich 
all jene mit einem Neugeräte-
kauf beschäftigen müssen, die 
ein altes Gerät haben: Der Ka-
belnetzbetreiber Vodafone hat 
für Ende März eine der größten 
Umstellungsmaßnahmen über-
haupt angekündigt, die große 
Auswirkungen hat. 

Sender künftig nur noch im hoch-
auflösenden HD-Format
Die TV-Sender werden dann 
nur noch im HD-Format bereit-
gestellt. „Das können alte Ge-
räte in der Regel nicht, die bis-
her die SD-Signale verarbeiten 
können“, sagt Mathias Marzini. 
Wer heute noch einen Flach-
bildschirm der ersten Genera-
tion besitzt, wird dann nur noch 
ein schwarzes Bild haben. Aber 
auch, wer bereits ein vermeint-
lich modernes Gerät hat, das 
aber ebenfalls schon acht bis 
zehn Jahre alt ist, muss ausge-
tauscht werden. „Es nützt dann 
auch kein Sendersuchlauf oder 
auch keine Neukonfiguration – 
die Sender können dann ein-
fach nicht mehr empfangen 
werden“, erklärt Marzini, der 
darum dringend dazu rät, jetzt 

ein neues TV-Gerät zu kaufen. 
„Zurzeit haben wir noch Gerä-
te auf Lager und genügend Zeit 
für die Beratung und den Ser-
vice vor Ort“, verspricht er. 

Umstellung im Kabelnetz: Ab Ende März wird das TV-Signal nur 
noch im HD-Format verbreitet. Viele ältere Geräte können dieses 
Format nicht mehr empfangen. 

Jetzt handeln, damit Sie im 
März nicht in die Röhre schauen

Im Trend sind 
weiterhin 

große TV-Geräte, 
die heute sehr 
stromsparend 
sind – auch im 
Standby-Modus.
Mathias Marzini 
Inhaber

KONTAKT

Mathias Marzini
Spitalstr. 3 und 6
73033 Göppingen

Unterhaltungselektronik:
Telefon: 07161 / 72868
ep.marzini@t-online.de

Elektro-Hausgerätewelt:
Telefon: 07161 / 4078230
ep.marzini-hausgeraete@gmx.de
www.ep-marzini.de

Kompetente Beratung mit (vl.) Mathias und Dagmar Marzini sowie 
Markus Jungbauer und ihrem Team.  Foto: Privat

Mathias Marzini rät, sich jetzt ein neues TV-Gerät zu kaufen, damit man nach der Netzumstellung des 
Kabelnetzbetreibers Vodafone im Frühjahr weiter Fernsehen schauen kann.   Foto: Privat
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Wer kennt das nicht? Den Frust über graue Wintertage und die Sehnsucht nach Sonne und Wärme, Natur und Meer. Wir alle kennen den Winter-
blues und sind voller Vorfreude auf den Frühling. Pflanzen in Innenräumen wo wir uns gerade so viel aufhalten sind perfekte Vorboten und geben 
uns das Gefühl von frischer Natur. Stilvolle und besondere Pflanzgefäße vervollständigen diesen Eindruck und sind zudem ein perfektes Gestal-
tungselement passend zur Einrichtung.

PFLANZEN: BRINGEN FARBE IN DAS WINTERGRAU

Experten-Tipp:
wenn einzelne Räume 
jetzt kühler gehalten 
werden, auch die Gieß-
menge stark reduzieren.

Raumbegrünung 
vom Fachmann
Wir sind Ihr Fachbetrieb 
bei allen Fragen rund um 
die Pflanze im Innenraum 
auf Balkon und Terrasse.

Im Gefäß eingeplanzt mit 
Kontrollanzeiger, Dünger 

Kompositionen aus Moos
gemäß dem Vorbild in der Natur gestalten wir individuelle und dauerhafte Moosbilder, die keinerlei Pflege wie z.B. Wässern benötigen.

Hydrogärtnerei Höfer, Staufeneckstr. 55, 73054 Eislingen 
www.hydrogaertnerei-hoefer.de

Wir gestalten 
Atmosphäre 
Grün.

Im Wohnbereich 

auf Balkon 

und Terrasse

Hydrogärtnerei Höfer · Staufeneckstraße 55 
73054 Eislingen · www.hydrogaertnerei-hoefer.de

Individuelle  

Gestaltung mit dem  

gewissen Etwas.

und Pflanzsubstrat fühlt 
sich die Pflanze wohl und 
bleibt dauerhaft gesund 
und attraktiv.



Selbstverständlich sollte eine 
Matratze gemütlich sein, doch 
darüberhinaus sollten bei der 
Entscheidung auch andere wich-
tige Faktoren berücksichtigt wer-
den. Die Schlafexperten des Bet-
tenfachgeschäfts WAILAND ha-
ben uns verraten worauf es beim 
Kauf einer guten Matratze an-
kommt.

1. Unterstützung & Ergonomie: Eine 
gute Matratze sollte eine ergono-
misch korrekte Liegeposition bieten. 
Sie sollte den Rücken stützen und die 
Wirbelsäule entlasten. Dabei spielt 
sowohl der Aufbau der Matratze als 
auch der Härtegrad eine wichtige Rol-
le. Aber ACHTUNG: die Härtegrade 
sind nicht genormt und können des-
halb von Hersteller zu Hersteller ab-
weichen. Das Bettenfachgeschäft 
WAILAND bietet deshalb eine kosten-

lose Computervermessung an, die ob-
jektiv erkennt, ob eine Matratze zu 
weich oder zu hart für Sie ist.

2. Probeliegen: Das eigene Liegegefühl 
und das persönliche Komfortempfin-
den sind genauso wichtig wie eine or-
thopädisch richtige Liegeposition. 
Deshalb wird empfohlen die Matrat-
ze vor dem Kauf in einem Fachge-
schäft Probe zu liegen. 

3. Hochwertigkeit: Eine Matratze soll-
te qualitativ hochwertig sein, denn 
nur so kann man sich lange daran er-
freuen. Die technischen Details einer 
Matratze geben Hinweise auf ihre 
Qualität. Ein wichtiger Indikator ist 
zum Beispiel das Raumgewicht der 
Matratze, welches bei einem Wert 
über 40 liegen sollte. Da die techni-
schen Details nicht immer sofort er-
sichtlich und selbsterklärend sind, 
sollte man sich in einem kompeten-
ten Fachgeschäft beraten lassen. Nur 
so erhält man alle Informationen, die 
für die richtige Entscheidung notwen-
dig sind.

4. Atmungsaktivität: Achten Sie da-
rauf, dass die Matratze atmungsaktiv 
ist, so dass Wärme und Feuchtigkeit 
abgeführt werden und eine angeneh-
me Schlafumgebung geschaffen wird.

5. Hersteller: Zum Wohle der eigenen 
Gesundheit und unserer Natur zulie-
be sollten Schadstoffe Tabu und re-
gelmäßige Kontrollen Pflicht sein. Die 
Firma WAILAND legt großen Wert auf 
Nachhaltigkeit und Regionalität und 
bietet deshalb nur zertifizierte Ma-
tratzen „made in Germany“ an.

6. Expertenberatung: Jeder Mensch ist 
anders, weshalb es besonders wich-
tig ist auf die individuellen Schlafbe-
dürfnisse einzugehen und dabei auch 
erfahrene Experten zu Rate zu ziehen. 
Zu einer guten Matratzenberatung ge-
hört zunächst ein ausführliches Ge-
spräch, bei dem die Schlafgewohnhei-
ten und eventuelle gesundheitliche 
Einschränkungen erfragt werden. Au-
ßerdem können erfahrene Schlafbe-
rater auch Ihre Fragen zu verschiede-
nen Matratzentypen, Unterstüt-

zungsgraden und Materialien beant-
worten und so die passende Matratze 
für Sie finden.

7. Schlafposition: Auch die bevorzug-
te Schlafposition spielt eine wichtige 
Rolle bei der Matratzenwahl. Während 
eine feste Liegefläche besonders für 
Rückenschläfer geeignet ist, kann sich 
eine flexiblere Liegefläche besser an 
den Körper anpassen und ist daher 
vor allem für Seitenschläfer geeignet. 
Dabei sollte insbesondere auf eine 
hohe Punktelastizität geachtet wer-
den.

8. Zeit: Nehmen Sie sich beim Kauf Ih-
rer neuen Matratze genügend Zeit, um 
sich zu informieren und sicherzustel-
len, dass Sie die richtige Wahl treffen. 
Auch die Berater sollten sich ausgie-
big Zeit für Sie nehmen. Im Betten-
fachgeschäft WAILAND können Sie 

zum Beispiel einen Beratungstermin 
vereinbaren, in dem ein Schlafberater 
nur für Sie persönlich zur Verfügung 
steht. Darüber hinaus werden Sie hier 
in einer ruhigen und entspannenden 
Atmosphäre ohne jegliche Ablenkung 
beraten.

9. Service: Ein kundenorientierter Ser-
vice geht über den eigentlichen Ma-
tratzenkauf hinaus: „Wir sind erst 
dann zufrieden, wenn unser Kunde zu-
frieden schläft“, so Alexander Wailand, 
Inhaber des gleichnamigen Betten-
fachgeschäfts. Deshalb bietet die Fir-
ma WAILAND beim Kauf die Lieferung 
bis zum Kunden nach Hause als auch 
die Entsorgung der alten Teile an.

10. Preis: Im Volksmund sagt man gern, 
dass Qualität ihren Preis hat, doch das 
bedeutet nicht, dass Gutes zwangs-
läufig teuer sein muss. Allerdings be-
deutet das auch, dass man bei außer-
gewöhnlich niedrigen Preisen für Qua-
litätsprodukte vorsichtig sein sollte, 
denn aus einem vermeintlichen 
Schnäppchen kann auch schnell ein 
großer Fehlkauf werden kann.

11. Passendes Schlafsystem: Um ein 
optimales Schlaferlebnis zu erhalten, 
ist es sinnvoll auch den Rest Ihres 
Schlafsystems auf Sie und Ihre Ma-
tratze abzustimmen. So sollten Lat-
tenrost, Kissen und Decke ebenfalls 
in eine gute Beratung mit einfließen, 
damit Ihrem guten Schlaf nichts mehr 
im Weg steht. 

Wenn Sie also auf der Suche nach 
einer Matratze sind, können wir 
Ihnen wärmstens empfehlen, das 
Bettenfachgeschäft WAILAND 
aufzusuchen. Hier treffen Sie auf 
Schlafexperten mit dem nötigen 
Fachwissen und einem geschul-
ten Auge, die Sie beim Matrat-
zenkauf unterstützen. 

KONTAKT
 
WAILAND Bettwaren
Reuschstraße 40
73092 Heiningen

Telefon: 07161 / 1587070 
bettwaren@wailand-textil.de
www.wailand-bettwaren.de

Rücken- & Nackenschmerzen während oder nach dem Schlaf, sind oft 
auf eine Matratze, die nicht Ihren individuellen Bedürfnissen entspricht, 
zurückzuführen. Alle Fotos: Wailand

Eine Matratze sollte weder zu 
hart noch zu weich sein, um die 
Wirbelsäule im Schlaf optimal zu 
stützen.“

Mit der herstellerneutralen Com-
putervermessung im Bettenfach-
geschäft WAILAND, kann man 
direkt erkennen, ob eine Matratze 
zu weich oder zu hart für Sie ist.“

Im Schlaf erholen sich Körper und Geist von den Strapazen und 
Anstrengungen des Tages. Darum ist die Wahl der richtigen 
Matratze essentiell für einen gesunden und entspannten Schlaf. 
Doch was macht eine gute Matratze aus?

11 Dinge auf die man beim 
Matratzenkauf achten sollte

Wir sind erst 
dann zufrie-

den, wenn unser 
Kunde zufrieden 
schläft.
Alexander Wailand 
Geschäftsführer

Anzeige



Weil das Hier zählt: 
Entdecke die ganze Welt der regionalen  
Nachrichten und was die Menschen hier 
bewegt – in der neuen SWP App.  

Jetzt unser E-Paper & SWPplus  
4 Wochen kostenlos in der neuen  
App testen: swp.de/hier

Hier scannen: 

Weil das Hier zählt: 
len 

hier 
Hi

In vielen Großstädten ist 
Wohnen kaum noch be-
zahlbar. Aber wie bezahl-
bar ist es eigentlich hier?

4 Wochen  

kostenlos 

testen 
endet automatisch




